
Sehr geehrte Mitglieder der Interes-
sengemeinschaft Patientenschulung,

mit diesem Newsletter möchten wir 
einen Blick auf die Aktivitäten des 
Vereins Zentrum Patientenschulung  
in den letzten Monaten werfen.

Klinikbefragung 

Im Verlauf des letzten Jahres hatte 
das Zentrum Patientenschulung eine 
Befragung bei allen von der Renten-
versicherung belegten Rehabilitati-
onseinrichtungen durchgeführt und 
diese zu ihren Gruppenprogrammen 

Patientenschulung befragt.
Die Daten sind mittlerweile ausge-

wertet und wurden bereits auf wis-
senschaftlichen Kongressen präsen-
tiert. Die wichtigste Erkenntnis aus der 
Erhebung ist, dass auch fünf Jahre 
nach der ersten bundesweiten Erhe-

bung noch ein hoher Bedarf an der 
Manualisierung von Schulungskon-
zepten und an Unterstützung bei der 
Umsetzung von evaluierten Schulun-
gen in der Praxis besteht. Eine Veröf-
fentlichung der Ergebnisse ist in Vor-
bereitung.

6. Fachtagung 2010 

Im November 2010 richtete das 
Zentrum Patientenschulung seine 6.  
Fachtagung in Würzburg aus. In zwei 
großen Themenblöcken wurden Inter-
nationale Trends in der Patienten-
schulung einerseits und Standards 

der Dozentenfortbildung andererseits 
betrachtet. Das Programm und die 
Vortragsfolien der Dozenten finden 
Sie zum Nachlesen auf unserer 
Homepage:
zentrum-patientenschulung.de/tagungen 

Workshops 

Auch in den letzten Monaten konn-
ten wir wiederholt Fortbildungsange-
bote in Form von Workshops anbie-
ten. Themen waren „Manualisierung 
von Schulungen“, „Erhöhung der 
Durchführungsqualität von Schulun-
gen“ und „Evaluation von Schulun-
gen“. Dieses Jahr wird erstmals ein 
Workshop zur Didaktik hinzukommen, 
den wir in Kooperation mit der Päd-
agogischen Hochschule Freiburg 
entwickeln und anbieten (siehe 
nächste Seite).

Klinikberatungen 

Als weiteres Serviceangebot bietet 
das Zentrum Patientenschulung die 
Beratung von Einrichtungen an die ein 
Schulungskonzept entwickeln, ihr be-
stehende Angebot erweitern oder die 
Umsetzung ihrer Schulungen verbes-
sern möchten. Auch in diesem Be-
reich war das Zentrum im vergange-
nen Jahr aktiv und unterstützte eine 
Einrichtung bei der Manualisierung 
eines einrichtungseigenen Schu-
lungsprogramms.

Datenbank Schulungsprogramme 

Die Datenbank mit systematischen 
Beschreibungen verfügbarer Schu-
lungskonzepte konnte auf den Be-
reich Kinder- und Jugendliche erwei-
tert werden. In unserer Datenbank 
unter
zentrum-patientenschulung.de/datenbank 

finden Sie mittlerweile 127 beschrie-
bene Schulungsmanuale. Hinweise 
auf neue Schulungen nehmen wir 
auch weiterhin gerne entgegen. 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Veranstaltung zum Zusatzzertifikat 
„Exzellente Patientenschulungen“ 

Patientenschulungen sind ein 
wichtiger Baustein der Rehabilitation. 
Werden sie auf hohem qualitativen 
Niveau durchgeführt, so haben sie 
nicht nur maßgeblichen Einfluss auf 
den nachhaltigen Erfolg der Rehabili-
tation, sondern machen sowohl den 
Patienten als auch den Mitarbeitern 
Spaß. Durch den Erwerb eines neuen 
Zusatzzertifikats „Exzellente Patien-
tenschulung“ durch die DEGEMED 
haben Kliniken nun die Möglichkeit, 
die Qualität ihrer Patientenschulungen 
öffentlichkeitswirksam zu vermarkten 
und interne Prozesse an dem neues-
ten Stand der Rehaforschung und den 
Anforderungen der Deutschen Ren-
tenversicherung auszurichten.

Die Qualitätsanforderungen des 
Zusatzzertifikats stellt die DEGEMED 
in einer Veranstaltung am 8. Juli 2011 
in Würzburg eingehend vor. Anhand 
von Beispielen für die Umsetzung im 
klinischen Alltag erfahren die Teilneh-
mer, wie sich Patientenschulungen 
inhaltlich verbessern lassen und die 
Durchführung im Rahmen der Klinik-
abläufe optimieren lässt. Zudem gibt 
der Verein Zentrum Patientenschu-
lung erste Tipps zur Manualerstellung. 
Details zur Anmeldung finden Sie auf 
der Homepage der DEGEMED:
http://tinyurl.com/degemed 

Rahmenkonzepte der Deutschen 
Rentenversicherung Bund 

Die Deutschen Rentenversiche-
rung Bund überarbeitet derzeit ihre 
Konzepte für die Durchführung von 
Gesundheitstrainings und Patienten-
schulungen. Die als „blaue Ordner“ 
bekannten Rahmenkonzepte informie-
ren für verschiedene Indikationsberei-
che über Durchführungsform und In-
halte von standardisierten Patienten-
schulungen in der medizinischen Re-
habilitation. Die Überarbeitung der 
Curricula spiegelt die Entwicklung der 
Klassifikation therapeutischer Leis-
tungen (KTL-Ausgabe 2007) wieder. 
Die Rahmenkonzepte sind auf der 
Homepage der Rentenversicherung 
Bund öffentlich zugänglich:
http://tinyurl.com/Gesundheitstraining 

Bitte beachten Sie, dass die Kon-
zepte beim Verfassen dieses Newslet-
ters (April 2011) noch nicht für alle 
Indikationsbereiche verfügbar waren. 
Die noch ausstehenden Abschnitte 
werden in den nächsten Wochen und 
Monaten ergänzt. 

An gleicher Stelle finden Sie übri-
gens auch die Programme zur indika-
tionsübergreifenden Gesundheitsbil-
dung (Seminarprogramm „Aktiv Ge-
sundheit fördern“):
http://tinyurl.com/Gesundheitsbildung 

Übersichtsartikel Schulung 

Im Bundesgesundheitsblatt ist ein 
Übersichtsartikel zum Thema "Innova-
tive Schulungskonzepte in der medi-
zinischen Rehabilitation" erschienen, 
der unter anderem auch auf die Arbeit 
des Zentrums Patientenschulung ein-
geht. Der Artikel bietet einen guten 
Überblick über den derzeitigen Stand 
der Patientenschulung in der medizi-
nischen Rehabilitation:

Faller, H., Reusch, A. & Meng, K. 
(2011) Innovative Schulungskonzepte 
in der medizinischen Rehabilitation. 
Bundesgesundheitsblatt, 54, 444-450.
DOI: 10.1007/s00103–011–1237-x 

Neues Schulungsprogramm für die 
beruflich orientierte Rehabilitation 

Auch im Bereich der beruflich ori-
entierten Rehabilitation nimmt die Be-
deutung psychoedukativer Gruppen-
programme immer weiter zu. Hierzu 
ist nun ein neues Trainingsmanual  
mit dem Titel „Zurück in den Beruf – 
Das erste Motivationstraining in der 
Rehabilitation“ erschienen. Die Auto-
ren sind  Rolf Fiedler, Rana Hanna, 
Jens Hinrichs und Gereon Heuft. Wei-
tere Informationen finden Sie auf der 
Homepage des Beltz-Verlags:
http://tinyurl.com/berufMot
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Neuigkeiten zur Patientenschulung

Am 18. und 19. November 2011 
wird das Zentrum Patientenschulung 
erneut einen zweiteiligen Workshop-
block anbieten. Die Workshops rich-
ten sich an Personen, die Patienten-
schulungen entwickeln, durchführen 
und deren Durchführungsqualität in 
der Praxis verbessern möchten

Im Workshop 
„ M a n u a l e r-
stellung“ (18. 
N o v e m b e r ) 
geht es um die 
g r u n d l e g e n-
den Elemente 
e ines Schu-

lungskonzeptes und um das effektive 
Vorgehen beim Erstellen eines Kon-
zepts. Anhand ihrer eigenen Schu-
lungen können die Teilnehmer des 
Workshops an den Lernzielen, den 
Methoden und der Struktur einer 
Schulung arbeiten.

Im Workshop „Didaktik in der 
P a t i e n t e n-
schulung“ (19. 
N o v e m b e r ) 
steht die Frage 
im Mittelpunkt, 
m i t w e l c h e n 
Methoden die 
Inhalte einer 
Schulung ver-

mittelt werden. Die Teilnehmer des 
Workshops lernen die Vor- und 
Nachteile verschiedener didaktische 
Methoden kennen und erarbeiten, 
welche Methoden für die eigenen 
Konzepte eingesetzt werden können.

Beide Workshops können unab-
hängig voneinander für jeweils 100 
Euro gebucht werden. Mitglieder des 
Vereins Zentrum Patientenschulung 
e. V. zahlen pro Workshop nur 50 
Euro. Die Teilnehmerzahl ist be-
grenzt. Bei Interesse, wenden Sie 
sich bitte einfach per Mail an uns:
kontakt@zentrum-patientenschulung.de
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